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Bericht und Beschlussempfehlung 

des Bildungsausschusses 

a) Kinder- und Jugendgewalt eindämmen und Hintergründe stärker beleuch-
ten 

Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SSW 
Drucksache 20/1193 

Kinder- und Jugendgewalt: Ursachen beleuchten und Hilfemaßnahmen ein-
leiten 

Alternativantrag der Fraktion der SPD 
Drucksache 20/1241 

b) Kinder- und Jugendgewalt entschieden entgegentreten 

Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und SSW 
Drucksache 20/2328 

Kinder- und Jugendgewalt ganzheitlich begegnen 

Alternativantrag der Fraktion der SPD 
Drucksache 20/2365 

 

http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/01100/drucksache-20-01193.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/01200/drucksache-20-01241.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/02300/drucksache-20-02328.pdf
http://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/02300/drucksache-20-02365.pdf
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Der Landtag hat die Anträge Drucksachen 20/1193 und 20/1241 an den Bildungsaus-
schuss – federführend –, den Sozialausschuss und den Innen- und Rechtsausschuss 
zur Beratung überwiesen. Die Ausschüsse haben schriftliche Stellungnahmen einge-
holt und am 15. März 2024 ein Fachgespräch durchgeführt (Niederschrift 20/27). 

Am 17. Juli 2024 hat der Landtag über die Anträge Drucksachen 20/2328 und 20/2365 
debattiert (Plenarprotokoll 20/63) und auch diese den drei Ausschüssen zur Beratung 
überwiesen. 

Die Ausschüsse haben sich in mehreren Sitzungen mit den Anträgen zum Thema Kin-
der- und Jugendgewalt befasst, der Bildungsausschuss zuletzt am 7. November, der 
Innen- und Rechtsausschuss zuletzt am 13. November und der Sozialausschuss zu-
letzt am 14. November 2024. 

Im Einvernehmen mit den an der Beratung beteiligten Ausschüssen und den antrag-
stellenden Fraktionen empfiehlt der Bildungsausschuss dem Landtag einstimmig, die 
Anträge Drucksachen 20/1193 und 20/1241 für erledigt zu erklären. 

Einstimmig empfiehlt der Bildungsausschuss, den Antrag Drucksache 20/2328 mit der 
Maßgabe anzunehmen, dass folgende neue Nummer 14 angefügt wird: 

„14. zukünftig jährlich einen schriftlichen Bericht zur Entwicklung der Gewaltvorkomm-
nisse in Schulen auf der Grundlage der GEMON-Datenbank (Gewaltmonitoring), be-
ginnend ab November 2025, vorzulegen.“ 

Mit den Stimmen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen von 
SPD und SSW bei Enthaltung der FDP empfiehlt der Bildungsausschuss dem Landtag, 
den SPD-Antrag, Drucksache 20/2365, abzulehnen. 

 

Martin Habersaat 
Vorsitzender 

https://www.landtag.ltsh.de/export/sites/ltsh/infothek/wahl20/aussch/finanz/niederschrift/2023/20-027_03-23.pdf
https://www.landtag.ltsh.de/export/sites/ltsh/infothek/wahl20/plenum/plenprot/2024/20-063_07-24.pdf

